




Avertiſſement—

achtung bekannt gemacht, wasmaßen

Imo.

vom 1ſten Februar. ai. curr. die in denen monathlichen

Valvations-Tabellen unter der Rubric: II. Beßer als

Conventions-maßige Sorten, befindlichen- nach dem
Leipziger Fuße ausgepragten Churfurſtlich Sachßiſchen,

Churfurſtlich Brandenburgiſchen, Chur- und Furſtlich
Braunſchweigiſchen Species-Thaler, Gulden und halbe

Gulden, ingleichen die alten Kaiſerlichen Species. Thaler,

Gulden und halbe Gulden, nach angeſtellter Unterſuchung,

auf den in der Valvyations-Tabelle beſtimmten Werth her—

abzuſetzen, der Nothdurft befunden worden.

2do.

Sammtlichen nurbenannten Munz-Sorten wird

in ſolchem devalvirten Werth, annoch bis zu Ende des

Monats Maii, ai. curr. ſowohl im Handel und Wandel
der Cours geſtattet, ſie ſollen auch in ſelbigem bis dahin

bey denen Churfurſtlichen Caſſen und Einnahmen ange—

nommen, jedoch nicht wieder ausgegeben, ſondern an
hieſige Munz. Statte, zur Umpragung in Conventions—

maßige Munz-Sorten, abgeliefert werden.

Ztio.

em Publico wird hierdurch zur Nach—



Ztio.

Nach Ablauf ſothaner Friſt aber, mithin bom rfen

Iunii ai. curr. an, werden ſelbige wegen der befundenen
Ungleichheit und Unzuverlaßigkeit deſſen, was von der

gleichen Munz-Sorten dermaln annoch courliret, ganz—

lich außer Cours geſetzt, und aus denen Valyations-Ta

bellen hinweggelaßen.

Hiernachſt wird

4to.

denen alten Koniglich-Franzoſiſchen Thalern und Gulden,

oder ſogenannten Louis blancs, immaßen ſoviel die
Franzoſiſchen halben Gulden betrift, ſolche ohnehin, als

eine in denen monatlichen Valvations-Tabellen nicht
enthaltene Munze, weder bey denen Churfurſtlichen Caſ-
ſen und Einnahmen, noch bey gemeinen Zahlungen, an—

zunehmen oder auszugeben ſind, der Cours zwar annoch

bis zum Iſten Mart. ai. curr. geſtattet, dahingegen ſelbige

von ſolcher Zeit an, wegen deren befundener Unzuver—
laßigkeit nicht weiter courſiren und aus denen Valva—

tions. Tabellen hinweggelaßen werden ſollen.

Sto.
Von beſagter Zeit an, werden nurerwehnte Koni

glich Franzoſiſche alte Thaler und Gulden, oder ſoge—

nannte Louis blancs, damit es dem Publico an Gele—

genheit, der noch vorhandenen ſich zu entſchutten, nicht

ermangeln



ermangeln moge, ſowohl bey hieſiger Churfurſtlichen

Munze, als von denen zu deren Einwechſelung von der
Churfurſtlichen General- Haupt-Calſe mit Auftrag ver
ſehenen General-Accis-Einnehmern, jedoch nur al Marco

angenommen, und bey beſagten General-Accis-Einneh—

mern die rauhe Mark, in kleinern Poſten unter und
bis zu io, Mark, mit 11. Thlr. 22. gl. 6. pf. und in gros—

ſern mit 11. Thlr. 23. gl. 6. pf., bey der Churfurſtl. Mun—

ze aber die feine Mark in kleinern Poſten unter und bis

1o. Mark, mit 13. Thlr. 2. gl. und in großern mit
13. Thlr. 3. gl. bezahlet.

Gio.

Zu Einwechſelung derer Louis blancs haben die

General- Accis-Einnahmen zu

Dreßden,
Meißen,

Torgau,

Leipzig,
BVorna,“

Mittweyda,

Freyberg,
Chemnitz,

Zwickau,

Annaberg,
Reichen:



n

der Orla,

Reichenbach,

Tennſtadt,
Langenſaltza,
Weißenfels,

Wallhauſen,
Wittenberg,

Belzig,
Barby,
Pauen,
Neuſtadt an

Merſeburg,

Naumburg,

Zeitz,
Budißin,
Gorlitz,
Zittau,

Lubben,

Luckau, und

Sorau,
Auftrag erhalten. Dreßden, den 23. Januar. 1778.



VALVATIONS. TABEIIEderer

Courss habenden Silberund goldenen MuntzJorten,
wornach ſich in bevorſtehendem Monat Febr. 1778. jedermann, Jnhalts l

des MuntzEdicts vom 14. Maji, 1763. zu richten hat, nehmlich

A.
derer Silber-Muntz-Sorten.

J. Conventions- matzige, gleich denen eigenen Chur- bir. 1. f.Furſtl. Sachßl. Conventions- maßig ausge. J
pragt werdenden.

Dayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur-Furſtl. Bayeriſche, Furſtl. I/
n Saltzburgiſche, Furſtl. Würtzburgiſche, Marghrafl. Anſpachiſche, HerrKa Wurtenbergiſche, Furſtl. Hohenlohiſche, Stadt Regenſpurg— I—

Augſpurg- und Nurnberger nach dem Conventions Fuß ausger
muntzte Species-Thaler, S 1J14 8Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur-Furſtl. Bayeriſche, Marggrafl.

Anſpachiſche ſeit r76o. ausgepragte, Stadt Regenſpurg- Augſpurg— 14
und Nurubergiſche Conventions-maßige Gulden,

G oKayſerl. und Kayſerl. Konigl. Conventions- maßige Viertel Species- J E

Thaler oder halbe, Gulden,

J 8 u üNarggrafl. Anſpachiſche Zo. Kreutzer-Stucke de Anno 1763.5

e 8Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur: Furſtl. Bayeriſche, Furſtl. Saltz-
burgiſche, Marggrafl. Anſpachiſche ſeit 1760. ausgepragte, Stadt
Regenſpurge Augſpurge und Nurnb. giſche Conventions- maßige

XR. Kreutzer, oder Kopff-Stucke,
Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. XVII. Kreutzer, 54

Fuß ausgepragte Species- Thaler Z uu
t E—

A4 6Herzogl. Sachßl. Weimar- und Eiſenachiſche nach dem Conventions- J

Dergleichen Ztel Stucken, 1J VB a
6 2Dergleichen Ftel Stucken, 2 J 21.Grafl. Stollbergiſche nach dem Convyentions Fuß ausgemuntzte Spe- 2 8

cies -Thaler J—
Dergleichen Itel Stucken, d 16 u J 1Dergleichen Ztel Stucknne mn 1i86 unl J

Furſtl. Schwartzburg-Sondershauſiſche nach dem Conventions- Fuſß 8 e ue—
ausgemuntzte Species-Thaler de ĩnno 1764. 1J KaeaDergleichen Jtel Stucken de anno 1764. 1G dHertzogl. Sachßl. Coburg-Saalfeldiſchespeeies. Thaler de ao. 764. u.ss. 1 8 e

Hertzogl. SachſenGothalſche Conventions- Thaler äe 1764. 1
*4

Dergleichen Gulden de anno 1765.
16G6
1 KX 1Dergleichen Gulden, e J1G6Biſchdfl. Bamberg und Wurtzburgiſche Conventions- Thaler d. a. 1764 1 864 mn

Dergleichen Gulden,
16 1Dergleichen halbe Gulbern a ulſerner denen Conventionsmaßigen gleich: J 8 J t4

ν cνhAſiſche alte Thaler oder Lonie hlanee. heren Ron nak
9. Stuck auf die rauhe Collniſche Marck gehen, und jedes Stuck
wenigſtens 1. Loth, 3. Qotl. reichlich wiegen muß,

1 e
2

Konigl. Frantzoſiſche dergl. halbe Thaler oder Louis blanes, deren be
nahe 18. Stuck auf die rauhe Collniſche Marck gehen, und jebe
wenigſtens zů. Quentl. reichlich wiegen muß

16



S
Nach dem Leipziger Fuß biß zum Jahr 178o. ausgepragte Chur: Furſt

Sachßl. tel auch Chur-Furſtl. Braunſchweigiſche Ztel Gulden,

Nach dem Leipziger Fuß biß zum Jahr 1750. ausgepragte Churr Furſtl

Sach pl. ratel 2 J
Nach dem Leipziger Fuß biß zum Jahr 1750. ausgepragte Churr Furſtl

Sachßl. xtel J mne J t

II. Beſſer, als Conventions- maßlge Sorten.

Nach! dem Leipziger Fuß ausgepragte, Chur-Furſtl. Sachßl. Species.

Thaler, e 2Dergleichen ChurFurſtl. Brandenburgiſche Species-Thaler,

Dergleichen Chure und Furſti. Braunſchweigiſche Species-Thaler,

Chur Furſtl. Sachßl. Chur Furſtl. Brandenburgiſche auch Chur und Furſtl.
Braunſchweigiſche nach dem Leipziger Fuße ausgepragte zuverlaßige
richtige Gulden und FZten Stucke,

Nach dem Leipziger Fuß biß zum Jahr 1750. ausgepragte Chur-Furſtl.

Sachßl. Ftel J 2

Dergleichen Chure und Furſtl. Braunſchweigiſche Stel

doillte Kayſer-Thaler von Carolo VI. und vorigen Kayſern, J—

Dergleichen halbe Species- Thaler oder Gulden

Dergleichen Viertel-Lpecies Thaler oder halbe Gulden,. e

Konigl. Frantzoſiſche Laub-Thaler, deren g. Stuck reichlich eine Collni.
ſche Marck, und jedes Stuck wenigſtens 2. Loth wiegen,

Kdnigl. Frantzoſiſche halbe Laube Thaler, deren 16. Stuck reichlich eine

Collniſche Marck, und jedes Stuck 1. Loth wiegen

III. Geringer als Conventions- mußig.
Churrzgurſtl. Sachßl. ſeit rezo. in Dreßden ausgemuntzte qJ,

Dergleichen ſelt 1750. in Dreßden ausgemuntzte Ztel,

Dergleichen ſeit r78o. in Dreßden ausgemuntzte utel:

Auf dieſe Drey Sorten, welche à 13. Thlr. 9. gl. dle Marck ausge
praget worden  ſollen auf Hundert Thaler, 7. gl. G. pf. pugeleget werden.

Thlr gl.

O

8



Bey welchen, in Anſehung des Gewichts, durchgehends das Coll.
niſche Marck- und hieſige Dueaten-Gewicht, zum Grunde geſetzet wird, derge— lt
ſtalt, daß 67. Dueaten præciſe eine Collniſche Marck wiegen muſſen, und ein

dergleichen vollwichtiger Ducaten 66. hieſige As halt, welche 727. Aſſen Troy'
5

B

Derer goldenen Muntz-Sorten.

ſchen Gewichts, und 6o. Græns Wieuner Mandel-Gewichts

gleich kommen.

Stuck auf dle
rauhe Collni

ſche Marck.

ReichsConſtitutions und Con
yentions· maßige Kayſerl. Kayſerl.
Konigl. und andere zuverlaßig 23.
Kr. g. Gr. feinhaltende Ducaten,

Cremnitzer Ducaten, Florentiniſche Gi-

gliati und Venetianiſche Zechinen,

Hollandiſche Ducatene
Souverains,

Halbe VSouverains 1
Alte Franzoſiſche Louis e or,
Alte Franzoſiſ. doppelte Louis d'or,

Alte Franzoſiſche halbe Louis clor,

Spaniſche Einfache Piſtolen,

Spaniſche doppelte Piſtolen oder

Doppien, e
Spaniſche OQuadrupel,

Spaniſche halbe Piſtolen,

Braunſchweigiſche Piſtolen oder 5. Thl.

Braunſchweigiſche doppelte Piſtolen
oder 10. Thlr. Stucke,

Braunſchweigiſche halbe Pilſtolen

d VO „o

oder 24. Thlr. Stuck,

Thlr.

S  vw O S

gl. pf.

bis

u

u

u

Thlr. gl.

20

20

12

pf.



4

urſtl. Collniſche, Bayeriſche
und Pfaltziſche, Marggrafl. Anſpa.
chiſche, Hertzogl. Wurtenbergiſche,
kKandgrafl- Heſſen  Darmſtadtiſche
und Fuldaiſche, mit Ausſchlieſſung
aller ubrigen und nahmentlich der
Baden-Durlachiſchen, Hohenzol.
leriſchen, Waldeckiſchen und Mont:
fortiſchen Carl d'or,

a

Carl d' or,1.

Bayeriſche Max d' or,Furſtl

24 Chur-F

Stuck auf die
rauhe Collni—

ſche Marck

48 Detto halbe Carl d or,

96 Detto
36 Churre

72 Detto halbe Max cor,

Dreßden, den 24. Januar. 1778.

Aver-
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